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Allen eine gesegnete Advents-und Weihnachtszeit!
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Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde der Gemeinde, 
das Bibelwort aus Johannes 14,19 von der Titelseite wird uns als Jahreslosung durch 
das Jahr 2008 begleiten. Jesus redet in dem Ab-schnitt mit seinen Jüngern darüber, 
dass er bald weggehen wird und die Welt ihn nicht mehr sehen wird. Anders seine 
Jünger. Sie werden ihn sehen. Denn, so sagt er, : „Ich lebe und ihr sollt auch leben!“. 
Das Johannesevangelium und die Johannesbriefe beschreiben in ganz eigener Weise 
eine tiefe Kluft zwischen der „Welt“ und den „Glaubenden“. Die Schärfe, mit der das 
oft geschieht, können wir heute oft 
nicht mehr so einfach nachvollziehen. Schwarz-Weiß-Denken birgt auch und gerade 
im religiösen Bereich immer die Gefahr von Fanatismus. Und doch verweist uns 
dieses Jesuswort auf eine Wahrheit, die viele von uns tagtäglich erleben. An Gott zu 
glauben wie Jesus ihn zeigt und verkörpert, ist vielen Zeitgenossen keineswegs 
einsichtig. Menschen spüren zwar eine große Sehnsucht nach einer Dimension in 
ihrem Leben, die tiefer reicht als das, was sie sich erarbeiten und leis-ten können oder 
was ihnen Spaß bringt. Und das Weihnachtsfest lässt bei vielen diese Sehnsucht an 
die Oberfläche kommen. Auch in diesem Jahr wird es wieder volle Kirchen geben am 
Heiligen Abend, aber danach haben die meisten nicht den Mut oder die Kraft, dieser 
Sehnsucht einmal nachzugehen und zu sehen, ob an diesem Gott mehr dran ist als 
die  heimelige  Erzählung vom Kindlein in der Krippe. 
Allerdings verlieren auch Menschen ihren Glauben, weil sie schreckliche Erfahrungen 
machen, die ihnen den Blick auf Gott verstellen.  
Das Jesuswort, das uns als Jahreslosung dient, ist eine große Ver-heißung. Jesus 
verkörpert den lebendigen Gott. In ihm ist das Leben. 
Er ist die Quelle des Lebens und weist einen Weg, der unserem Leben 
Sinn, Orientierung und Ziel gibt. Und das brauchen wir doch, damit Leben wirklich 
Leben ist: Sinn, Orientierung und Ziel. Auch und gerade dann, wenn unser Weg uns 
dunkel und unbegreiflich erscheint.  
Jesus Christus lädt uns ein, in einer lebendigen Beziehung zu Gott zu leben. Dies lebt 
er uns vor. Und wie in jeder lebendigen Beziehung gibt es da Krisen und Zeiten, in 
denen man das Gegenüber nicht begreift. 
Gott ist immer auch ein Geheimnis, bei dem viele Fragen offen bleiben. Und Glauben 
an Gott bedeutet immer auch, mit offenen Fragen leben zu müssen. Aber es bedeutet 
eben auch, mit offenen Fragen leben zu können, weil das Vertrauen da ist. 
Weihnachten ist eine gute Gelegenheit, wieder neu damit anzufangen. 
Ich wünsche allen ein gesegnetes Fest der Geburt Christi und die Erfahrung der Nähe 
Gottes im Jahr 2008 

Ihr/Euer Rainer Burkart 
 



Menndia
N e u w i e d

Ein frohes neues Kirchenjahr

wünsche ich allen Leserinnen und Leser dieser Seite. 
Advent - Ankunft bedeutet immer auch Neuanfang, nicht nur für 
das Kirchenjahr sondern auch für eine/n jede/n von uns.  
Und weil wir dabei nicht alleine gelassen werden, können wir mit 
Hoffnung und Mut in die Zukunft gehen „….denn der HERR ist 
deine Zuversicht; er behütet deinen Fuß, dass er nicht gefangen 
werde.“ (Spr.3, 26)

Danken möchte ich allen, die so unermüdlich das ganze Jahr 
mitgearbeitet und unseren diakonische Auftrag mitgetragen 
haben. Es wäre sehr schön, wenn sich unserem Menndia-Team 
noch viele Menschen unserer Gemeinde anschließen und im 
Namen Gottes unseren älteren Geschwistern beistehen – es gibt 
viele Einsame und Kranke, die sich über einen Besuch freuen 
würden! 
 
Herzliche Einladung zu 
unseren Nachmittagen 
an alle Älteren. Im De-
zember starten wir gleich 
mit drei Dienstagnach-
mittagen: 04., 11. und 
18. 12.  wollen wir eine 
gemütliche Zeit bei Tan-
nenduft, Kerzenschein 
und Plätzchen zusam-
men verbringen.  
Ab Januar treffen wir uns 
- soweit es geht - immer am 4. Dienstag im Monat. Die genauen 
Termine werden rechtzeitig im Schaukasten und im 
Gemeindebrief  bekannt gegeben. 
 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen/Euch  

Susanne Isaak-Mans 



Wissenswertes aus  
dem Leben der Gemeinde 

Abwesenheit des Pastors 
Vom 26.-30.12.ist Rainer Burkart in Urlaub. 
Vertretung hat Margarete Moritz (02631 
979424). 
 

Tag der offenen Tür / Bazar 
Am Samstag, den 1. Dezember fin-det  von 
11 bis 17 Uhr in unserem Gemeindehaus 
ein Tag der offenen Tür und ein 
Adventsbazar statt. Ab 12 Uhr gibt es 
Borschtsch zum Mit-tagessen, ab 14 Uhr 
gemütliches Kaffee- oder Teetrinken. 
Kommt und bringt Nachbarn und Freunde 
mit! Wer noch etwas zum Bazar bzw. 
Flohmarkt beitragen möchte, wende sich 
bitte an Margarete Moritz (979424), Tina 
Horsch (76464) oder Maria Dyck (56755). 
 

Seniorennachmittage 
Im Dezember finden im Rahmen von 
Menndia drei Nachmittage für Seniorinnen 
und Senioren statt: 4., 11. und 18.12. 
jeweils um 15 Uhr. 
 

Hausgebet im Advent  
Auch in diesem Jahr lädt die Ar-
beitsgemeinschaft christlicher Kir-chen 
ACK (Region Südwest) wieder zum 
ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Faltblätter mit Texten und Bildern zu einer 
ad-ventlichen Hausandacht liegen im 
Gemeindehaus bereit und können 
kostenlos mitgenommen werden.   
Bei Bedarf bestellen wir noch nach. 
Man kann damit leicht mit Nach-barn eine  
Adventsandacht gestal-ten. Ergänzend 
benötigt man nur ein evangelisches, 
katholisches oder mennonitisches 
Gesangbuch.  

 

Adventfeier am 3. Advent (16.12.) 
Für den Nachmittag des 3. Advent 
laden wir wieder herzlich ein zur 
Adventfeier für Groß und Klein.  
Wir beginnen um 15 Uhr. Auch in diesem 
Jahr dürfen wir uns wieder auf ein 
adventliches Spiel freuen, das Lida Ens mit 
einem Team vorbereitet. Für Getränke ist 
gesorgt, Gebäck soll mitgebracht werden. 
 

Sternsinger ökumenisch 
Wir kennen sie alle: die Kinder, die als die 
Weisen aus dem Morgen-land verkleidet 
zu Jahresbeginn von Haus zu Haus ziehen 
und an die Türen die Buchstaben C+M+B 
und die Jahreszahl schreiben. Das heißt 
nicht  Caspar, Melchior, Baltasar, wie 
manche meinen. Es sind die 
Anfangsbuchstaben der lateinischen 
Worte: Christus Mansionem Benedicat. Zu 
deutsch: Christus segne dieses Haus. Das 
ist  nicht nur ein schöner Brauch, sondern 
jedes Mal wird dabei auch für Projekte in 
Ländern der Zwei-Drittel-Welt gesammelt, 
in denen Kindern geholfen wird. 
Die katholische Gemeinde St. Bonifatius 
lädt auch Kinder anderer Kirchen und 
Gemeinden zum Mit-machen ein. Dies 
betrifft die Stadtteile Niederbieber, 
Oberbie-ber, Altwied, Segendorf, Roden-
bach, Torney sowie Melsbach. 
Die Kinder werden entsprechend 
vorbereitet und begleitet. 
Anmeldung und Infos  bei Hans-Peter 
Schladt aus der katholischen Gemeinde: 
02631 48327. Wer  den Besuch der 
Sternsinger haben möchte, melde sich im 
kath.  Pfarr-büro St. Bonifatius: 02631 
53527 
 



Gebetswoche 6. bis 11. Januar 
Auch dieses Jahr treffen wir uns wieder in 
der ersten vollen Jahres-woche jeden 
Abend um 19.30 Uhr zu Besinnung und 
Gebet. Das Programm wird zu 
Weihnachten im Gemeindehaus zum 
Mitnehmen aufliegen. Thema: „Weil ER 
lebt!“ 
 

KiBiWo2008: Erstes Treffen 13.1.  
Zum ersten Vorbereitungstreffen zur 
inhaltlichen Planung laden wir für Sonntag, 
den 13.1. um 14 Uhr ins Gemeindehaus 
ein. Wir bitten um zahlreiche Beteiligung! 
Näheres 
bei Petra Hildebrandt: 02637 2198 
 

Gesprächsforum 2008 
Am Sonntag, den 20.1. predigt Pastor 
Werner Funck, Mennoniten-gemeinde 
Enkenbach, zum Thema 
„Den Eid verweigern“. Dies ist ein 
altes mennonitisches Thema. 
Bis heute gehört die Verweigerung des 
Eidschwörens zu den menno-nitischen 
Besonderheiten.  Es gibt allerdings auch 
manche Mennoniten die dieses Thema 
heute anders sehen. In einem Gottesdienst 
(20.1.) mit anschließendem Gespräch (bis 
gegen 12 Uhr) wollen wir uns dem Thema 
nähern und es dann bei einem 
Gesprächsabend am Dienstag,  22.1. um 
19.30 Uhr vertiefen. Herzliche Einladung!     
 

Gruppen und Kreise berichten 
Alle Gruppen und Kreise mögen bitte ihre 
Jahresberichte bis 3. 2. an Susanne Isaak-
Mans senden. 
 

Wer kann helfen? 
An Pfingsten 1958 wurde in unserer 
Gemeinde Gisela Wessel 
getauft. Wie wohnte damals in Linz. 

Wer weiß etwas über ihren Verbleib? 
(02631 56161) 
 

Wer will getauft werden? 
Wer im Laufe des Jahres 2008 gerne 
getauft werden möchte oder sich allgemein 
Gedanken darüber macht, möge sich bitte 
bis 1. Januar 2008 bei Rainer Burkart 
melden, damit ein Taufunterricht geplant 
werden kann. 
 

Vielleicht ein besonderer Gast? 
Möglicherweise wird uns zum menn. 
Weltgemeinschaftssonntag am 27.1.2008 
Danisa Ndlovu, der Vizepräsident der 
Menn. Weltkon-ferenz aus Simbabwe 
besuchen.  
Dies wird sich erst später  klären. 
 

Termine  zum Vormerken: 
16.2. 14 Uhr Tag der Mitarbeitenden 
2.3.  Gemeindeversammlung 
21.3. Karfreitag (Abendmahl) 
25.-28.3. Kinder-Bibelwoche 
18.-20.4. Norddeutsche Frauentagung 
26.5. Konzert Hesston College Chor 
22.6. Abschlussgottesd.  Unterweisung 
7.9. Gemeindefest und Gemeinde  

Frankfurt zu Gast 
20.9. Nacht der Kirchen Neuwied 

 

Internetseite der Gemeinde: 
www.neuwied.mennoniten.de 
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE....“ 
Kinderchor:                     Montags 15 - 15.45 Uhr (ab 6 J. )  nicht in den Ferien 
 

Kindergottesdienstteam:      Mittwoch, 2.1.   19.30 Uhr 
 

Menndia-Nachmittag f. Ältere:  Dienstag,  4., 11. u. 18.12. sowie 22.1. 15 Uhr 

Frauentreff:                 Dienstag, 11.12. 19.30 (Advent mit Paul Gerhard) 
 Dienstag, 29.1.08  19 Uhr (!) Planung und Teamwahl 
 

Anspielgruppe:                Mittwoch, 9.1.     17.30 bis 19 Uhr   

Unterweisung f. Erwachsene:  Mittwoch, 16.1.     19.30 Uhr 
 

Frauenkreis:               Mittwoch,  16.1.     15 Uhr   
 

Näh- u. Bastelkreis:          nach Vereinbarung (Tel. 02631 76464) 
 

Sprechzeit des Pastors:    Donnerstags 15 - 18 Uhr  (entfällt 27.12.) 
 Torneystr. 90a   (sonst  jederzeit nach Vereinbarung)  
 

Bibelstunde:                    Donnerstags  18.45 Uhr (entfällt am 27.12.und 10.1.) 
 

Chorprobe:   Donnerstag 20 Uhr  (entfällt in den Ferien und am 10.1. )   
 

Gesprächskreis:                Freitag, 7.12. u. 29.1. Zeit u. Ort werden bekanntgegeben 
 

Jungschar:                        für Teenager von 12 - 15 Jahren   Freitags 18 Uhr  
 Info bei Petra Hildebrandt: 02637  2198        (entfällt  in denFerien) 
 

Jugend:                             für Jugendliche ab 15 Jahren 
 Sonntag, 9. und 23.12..    um 18 Uhr 
 Info  bei Rainer Burkart  02631 56161    
 

Jugendchor     für Kinder / Jugendliche ab 11 Jahren 
 Sonntags 17 Uhr (nicht in den Ferien) 
 Info: Marissa Neudorf   02631 46705 
 

Gemeindevorstand:          Fr., 14.12., Di., 15.1. und Mi., 30.1.   19.30 Uhr 
 

Unterweisungskurs:         Samstag, 15.12. 15 bis 18 Uhr, 26.1. 10 bis 15 Uhr 
 

Familien mit Kindern:   ...treffen sich am Samstag, 15.12. 15 Uhr  
 Aktuelle Info / Termine bei Fam.  Janzen: 02631 48905 
 

Termine für Gemeindebrief rechtzeitig mitteilen (bis 20.1.) und im Raumbelegungsplan eintragen
An jedem Sonntag außerhalb der Ferien ist Kindergottesdienst 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Februar 2008 ist 20.1.08 



GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 2007 und JANUAR  2008  
2. Dezember   1. Advent – Beginn des neuen Kirchenjahres  10 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 
Predigt: R.  Burkart. Koll.: Gemeinde. Musik: R. Moritz, K. u.N. Isaak 
9. Dezember  2. Advent 10.05 Uhr  
Predigt: R. Burkart. Koll.: Ausbildungsztr. Bienenberg. Orgel: R.Moritz                         

Anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf 
16. Dezember   3. Advent 10 Uhr  
Pr. : R. Burkart. Koll.: Aussiedlerpr.  Niedergörsdorf. Orgel: M. Neudorf                             

15 Uhr Adventfeier  
23. Dezember   4. Advent 10 Uhr  
Predigt: Margarete Moritz. Kollekte: Gemeinde. Orgel: Rebecca Moritz 

Anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf 
24. Dezember  Heiliger Abend   17 Uhr Christvesper 
Predigt: Rainer Burkart. Koll.: Brot für die Welt. Orgel: M. Neudorf 
25. Dezember   Christfest   10 Uhr  Es singt der Chor 
Predigt: Volker Horsch. Koll.: Brot f. d. Welt. Klavier: Ina Hauffe 
30. Dezember   10 Uhr 
Predigt. Werner Janzen. Koll.: Gemeinde. Orgel: Lorijn Ens 
31. Dezember  Altjahrsabend   17 Uhr Andacht zum Jahresschluss 
Predigt. Margarete Moritz. Kollekte: Gemeinde. Klavier: Xenia Mans 
1. Januar 2008  Neujahrstag   10 Uhr 
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte: Gemeinde. Orgel: noch offen 
6. Januar 10 Uhr Eröffnung d. Gebetswoche mit der Brüdergemeine 
Predigt: Pfr. Axel von Dressler. Koll.: Bibelgesellschaft. Orgel: R.Moritz 

Anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf 
13. Januar  10 Uhr 
Predigt: Rainer Burkart. Koll.: Menn. Jugend Norddtl. Klavier: X. Mans 
20. Januar  10 Uhr 
Predigt: Werner Funck.  Koll.: Gemeinde-Jungschar. Orgel: Lorijn Ens 

Anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf
27. Januar Menn. Weltgemeinschaftssonntag (Abendmahl)  10 Uhr 
Predigt: Rainer Burkart. Koll. Menn. Weltkonferenz. Klavier: Ina Hauffe 
Pastor: Rainer W. Burkart, Torneystr. 90a 56567 Neuwied Tel. 02631-56161, Fax: 957343, 
mobil: 0177/4341023 (nicht immer geschaltet) E-mail: 1114-631@online.de Internetseite der 
Gemeinde: www.neuwied.mennoniten.de Prediger/in: Volker Horsch: Tel. 02631 76464; 
Werner Janzen: Tel. 02373-71316; Margarete Moritz: Tel.. 02631 979424. Vors.: Susanne Isaak-
Mans, Alteckstr. 63, Neuwied, Tel. 02631  9469197.Kassenführung: Anna Günther,  Im 
Vogelsang 6, 56566 Neuwied, Tel.  02631 47727. Geschäftsf.: Maria Boschmann,  Ringmauer 
25, 56567 Neuwied, Tel. 02631 73205.Vorsitzende u. Altenhilfeprojekt Menndia: Susanne 
Isaak-Mans Tel. 02631 9469197 mobil: 0171 4885259. Der Gemeindebrief wird unentgeltlich 
zugestellt. Verantwortlich für den Inhalt: Rainer W. Burkart.  
Bankkonten der Gemeinde: Sparkasse Neuwied Nr. 52654 (BLZ: 574 50 120)  sowie 
Evangelische Kreditgenossenschaft EG Speyer Nr. 7002246 (BLZ: 547 60 900) (Baukasse!) 


